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Amtliche Mitteilungen

Neulengbach am Weg zur
Fairtrade-Gemeinde
Seite 13

5 Jahre Stadterneuerung
Seiten 8 und 9

Initiative 
Freiwillig Rauchfrei
Seiten 20 und 21
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Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Machen Sie mehr aus Ihrem Familien-
bonus. Weil Kinder es wert sind.

2019 ist sparen kinderleicht. Mit dem neuen Familienbonus zahlen Sie pro Kind und Jahr bis zu  
1.500 Euro weniger Steuern. Damit wächst Ihr finanzieller Spielraum, um regelmäßig in die  
Zukunft Ihrer Kinder zu investieren. Welche Möglichkeiten es gibt, zeigt Ihnen Ihr Raiffeisenberater.

Familienbonus ab 2019:Bis 1.500 Euro pro Kind und Jahr!

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Wienerwald eGen, Hauptstraße 62, 3021 Pressbaum

Tel. 050515 - 2727
www.rbwienerwald.at

info@rbwienerwald.at

Bankstelle Neulengbach
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Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Das Jahr 2019 begann traditionell mit dem 
Neujahrsempfang des Bürgermeisters.
Einer der Schwerpunkte war der Bericht 
über 5 Jahre Stadterneuerung durch
den Vizebürgermeister. Der wichtigste 
Teil ist aber immer die Vorschau auf das 
aktuelle Jahr. Die Vorschau stand unter 
dem Motto: „ Stillstand ist Rückschritt“.
Einer der Schwerpunkte des Jahres 2019 
wird das Thema Sicherheit sein.
Wir werden die einheitliche Hausnum- 
merierung im Postbezirk 3051 St. Chris-
tophen umsetzen. Weiters werden wir 
unsere Freiwilligen Feuerwehren bei den 
besprochenen Investitionen unterstüt-
zen.

Wir rechnen mit der Fertigstellung des 
Rückhaltebeckens Kirschnerwald zur 
Jahresmitte. Für die Gemeinde Neulengbach 
ist Digitalisierung kein Schlagwort. Nach der 
digitalen Erfassung unserer Straßen, Stra-
ßenbeleuchtung und der Wasserversorgung- 
und Abwasserbeseitigungsanlagen, werden 
wir heuer sämtliche Verkehrszeichen digital 
erfassen und somit auch alle Bescheide 

und Verordnungen, zentral auf Knopfdruck 
einsehen können.
Umweltschutz ist Menschen- und 
Mitarbeiterschutz. Daher werden wir 
heuer in unserem Bauhof benzinbetriebene 
Motorsensen, Motorsägen, Laubbläser 
und Heckenscheren auf akkubetriebene 
Maschinen umstellen.

Ein wichtiger Bereich ist die Erhaltung und 
eine weitere Belebung unseres einzigar-
tigen Stadtzentrum. Dazu gehören auch 
Parkanlagen, daher werden wir den Krieger-
park als Generationenpark neu gestalten.
Im Zuge der Neugestaltung wird auch die 
Reichelgasse neu asphaltiert.

Im Bereich Kultur, Freizeit und Sport wird 
es wieder eine Vielzahl an Veranstaltungen 
geben. Neben dem Neujahrskonzert, dem 
Veranstaltungszyklus Bühne im Gericht, 
den Komödienspielen, sowie dem Neuleng-
bacher Advent, werden wir auch wieder 
unsere privaten Kultur- und Sportvereine 
unterstützen.
Für mich ist unser Rotes Kreuz eine der 

wichtigsten Organisationen im Bereich
Rettungs- und Krankentransport sowie 
Standort des Notarztes. Daher ist es für 
uns selbstverständlich, dass die Gemeinde 
bei der Standortwahl, sowie beim Neubau 
unserer Rettungsstelle behilflich ist.

Man kann einem Menschen vieles nehmen, 
Geld, Würde, Arbeit. Aber eines kann man 
einem nicht nehmen, das ist Wissen. Daher 
hat sich die Gemeinde schon vor Jahren 
das Ziel gesetzt, Neulengbach als Bil-
dungsstandort auszubauen. Ich habe nach 
unzähligen Gesprächen und nach aktuellen 
Erhebungen der Schülerzahlen positive 
Signale erhalten, dass Neulengbach als 
Standort einer AHS Unterstufe geeignet ist.

Geschätzte Neulengbacherinnen und Neu-
lengbacher! Das war ein kurzer Auszug, der 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt, 
von Themen, die uns 2019 bewegen.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern 
einen schönen Frühling und dass wir ge-
meinsam Neulengbach noch lebenswerter 
machen.

WISSEN KANN EINEM 
NIEMAND NEHMEN! 

NEULENGBACH IST ALS 
STANDORT EINER AHS UNTER-
STUFE BESTENS GEEIGNET.“

Ihr Bürgermeister  
Franz Wohlmuth
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aktuelle beschlüsse

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Neulengbach hat in seinen öffentlichen Sitzungen am 4. Dezem-
ber 2018 und 29. Jänner 2019 folgende Beschlüsse gefasst:

Voranschlag 2019 und 
Haushaltsbeschluss 
2019 Der Voranschlag 2019 
und der Haushaltsbeschluss 
2019 (Dienstpostenplan und 
Mittelfristiger Finanzplan) 
wurden vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.

Subventionsansuchen 
Lustbarkeitsabgabe The-
aterverein Die Lengenba-
cher Der Gemeinderat hat 
die Gewährung einer Subven-
tion an den Theaterverein Die 
Lengenbacher für die sechs 
Aufführungen „Der verflixte 
Isnetboid“ zwischen 25.03.2018 
und 09.04.2018 beschlossen.

Freiwillige Feuerwehren - 
Kostenersatz 2018 Die Kos-
tenersätze 2018 an die sieben 
Freiwilligen Feuerwehren der 
Stadtgemeinde Neulengbach 
wurden im Gesamtumfang 
von € 17.430,00 zuerkannt.

FF Unterwolfsbach - Ansu-
chen um finanzielle Unter-
stützung Die Anschaffung 
von zusätzlichen Ausrüs-
tungen für das Mannschaft-

stransportfahrzeug wird aus 
Mitteln der Stadtgemeinde 
Neulengbach in Höhe von 50% 
der anerkannten Kosten, ma-
ximal mit einem Betrag von  
€ 5.000,00 unterstützt.

Schulsportplatz des 
BORG; Nutzungsvereinba-
rung Der Vertrag zwischen 
dem BORG Neulengbach und 
dem SV Neulengbach über die 
Nutzung des Schulsportplat-
zes wurde vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen.

5 Jahre Stadterneuerung 
Neulengbach; Auftragsver-
gaben zur Erstellung einer 
Broschüre Zur Dokumenta-
tion des Stadterneuerungspro-
zesses in Neulengbach in den 
Jahren 2014 bis 2018 hat der 
Gemeinderat die Firmen Mes-
sage Marketing & Commu-
nications GmbH und Eigner 
Druck mit der Gestaltung und 
Produktion einer entsprechen-
den Broschüre beauftragt.

Komödienspiele 2019 Die 
Komödienspiele 2019 wer-
den aus Mitteln der Stadtge-

meinde Neulengbach im Ge-
samtausmaß von € 33.300,00 
(finanzielle und Bauhofleis-
tungen) unterstützt, wobei der 
Veranstalter die Saalmiete 
und alle Abgaben und Gebüh-
ren zu tragen hat.

Bühne im Gericht - Veran-
staltungszyklus im Jahr 
2019 Der Gemeinderat hat 
für die Durchführung von 8 
Veranstaltungen im Veran-
staltungszyklus „Bühne im 
Gericht“ im Jahr 2019 im Len-
genbacher Saal an den Veran-
stalter, die Fa. Message MAR-
KETING- & Communications 
GmbH, folgende Unterstützun-
gen beschlossen:
• Unterstützung bei der Bewer-
bung durch Plakatieren (Lit-
faßsäulen und auf A-Ständern 
im Ortsgebiet) und Montage 
von Bannern
• Finanzielle Unterstützung 
von 8 Veranstaltungen im 
Ausmaß von jeweils € 1.500,–
Der Veranstalter hat die Saal-
miete nach den vom Gemein-
derat beschlossenen Tarife 
sowie alle Abgaben und Ge-
bühren zu tragen.

Subventionsansuchen des 
Musikvereins Neuleng-
bach-Asperhofen Der Mu-
sikverein Neulengbach-As-
perhofen erhält für die 
Anschaffung von Instrumen-
ten und Uniformen eine ein-
malige Unterstützung im Aus-
maß von € 2.000,00.

Subventionsansuchen 
der Jagdgilde Neuleng-
bach Die Bemühungen um 
die Renovierung der Huber-
tuskapelle in St. Christophen 
unterstützt die Stadtgemeinde 
Neulengbach mit einem Be-
trag von € 1.000,00.

Vertrag über die Organisa-
tion und Abrechnung der 
schulischen Nachmittags-
betreuung an der VS Neu-
lengbach für das Schuljahr 
2018/2019 Mit der NÖ Fa-
milienland GmbH wurde eine 
Vereinbarung über die Durch-
führung des Projekts „Pädago-
gische Freizeitbetreuung im 
Rahmen der schulischen Ta-
gesbetreuung“ abgeschlossen.

Aus dem Gemeinderat …

STEINMETZMEISTER

Küchenarbeitsplatten • Grabanlagen
… und vieles mehr!

Gerhard Beier
 02772 / 52138
3040 Neulengbach

FASSADENGESTALTUNG

ALTBAUSANIERUNG
VOLLWÄRMESCHUTZ

INNENAUSBAU

0664/ 511 27 26 - 02772/ 519 66

A 3061 Ollersbach
Redlgasse 7

tieff1@a1.net
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Ansuchen um finanziel-
le Unterstützung für den 
Verein „Hilfswerk Neu-
lengbach“ Das Hilfswerk 
Neulengbach erhält für die 
Aufwendungen im Zusam-
menhang mit der Ausstattung 
eines Kraftfahrzeuges für den 
Service „Essen auf Rädern“ ei-
nen Investitionszuschuss in 
Höhe von € 1.000,00.

Kriegerpark - Treffpunkt 
der Generationen im Stadt-
zentrum; Auftragsverga-
ben Der Gemeinderat hat 
die Auftragsvergaben zur 
Umsetzung des Projektes mit 
einer Gesamt-Netto-Auftrags-
summe von € 243.631,18 be-
schlossen.

Aktive Wirtschaft - Unter-
stützung für Maßnahmen 
zur Zentrumsbelebung 
2018 Der Gemeinderat hat 
finanzielle Unterstützungen 
für Maßnahmen zur Zent-
rumsbelebung und zur Kauf-
kraftbindung im Gesamtaus-
maß von € 28.000,00 an den 
Verein Aktive Wirtschaft Neu-
lengbach beschlossen.

Bericht des Prüfungs-
ausschusses vom 
20.11.2018 Der Bericht des 
Prüfungsausschusses wurde 
vom Gemeinderat zur Kennt-
nis genommen.

Förderungen nach Um-
weltförderungsgesetz Der 

Gemeinderat hat die Förde-
rungsverträge mit der Kom-
munalkredit Public Consulting 
GmbH für die Siedlungswasser-
projekte „WVA BA 23, Inprugg 
2. Teil“ und „WVA VBA 30, Sa-
nierung Prioritätsstufe 10“ über 
Förderungssummen von insge-
samt € 118.000,00 angenommen.

Unterstützung Graf+-
Zyx Der Gemeinderat un-
terstützt die kulturellen Be-
mühungen der Graf+Zyx 
Foundation mit kostenlosen 
Einschaltungen in 3 Ausgaben 
der Gemeindezeitung „Blick-
punkt Neulengbach“.

Bericht der Umweltge-
meinderätin STR Mag. Bar-
bara Löffler Der Umweltbe-
richt wurde vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen.

NLGB generationz United - 
Ideen und Maßnahmen zur 
Stärkung des sozialen Zu-
sammenhalts Der Gemein-
derat hat der Umsetzung des 
Projekts „NLGB generationz 
United“ zugestimmt und einen 
Kostenbeitrag in der Höhe von 
€ 5.000,00 beschlossen.

Neubau Hochbehälter Klee-
bühel - Vergabe der Bauleis-
tungen Für den dringend 
notwendigen Neubau des Hoch-
behälters Kleebühel hat der Ge-
meinderat die Auftragsvergaben 
im Gesamtauftragswert von  
€ 743.581,34 beschlossen.

WVA Sanierung BA 31 - 
Grundsatzbeschluss und 
Vergabe der Ingenieurleis-
tungen Für die Sanierung 
der Wasserleitungsanlage in 
der Stifterstraße, der Berggasse 
und in der Hohlweggasse hat 
der Gemeinderat den Grund-
satzbeschluss gefasst und die 
Neulengbach Kommunalser-
vice Ges.m.b.H. mit den Zivil-
technikerleistungen beauftragt.

Gestaltung der Nebenanla-
gen Kohlreithstraße Für 
die Herstellung der Neben-
anlagen in der Kohlreithstra-
ße, die dankenswerter Weise 
durch den NÖ Straßendienst 
umgesetzt wird, hat der Ge-
meinderat das erforderliche 
Budget im Ausmaß von  
€ 35.000,00 frei gegeben.

Güterwegesanierungspro-
gramm 2019 Im Rahmen des 
Förderprogrammes der Nieder-
österreichischen Agrarbezirks-
behörde wird für das Jahr 2019 
ein förderbares Gesamtbaukos-
tenvolumen von € 30.000,00 zur 
Verfügung gestellt.

Straßenbeleuchtung Sin-
delarstraße Der Gemein-
derat hat den Grundsatzbe-
schluss zur Erweiterung der 
Straßenbeleuchtung in der 
Sindelarstraße gefasst.

Verkehrszeichenkataster - 
Vergabe der Ingenieurleis-
tungen Die Neulengbacher 

Kommunalservice Ges.m.b.H. 
wurde mit der Erstellung ei-
nes digitalen Verkehrszei-
chenkatasters beauftragt.

Vermessung L2273 KG 
Inprugg sowie LB19 KG 
Tausendblum und St. 
Christophen - Herstel-
lung der Grundbuchsord-
nung Nach Abschluss der 
Errichtung der Nebenanlagen 
in den genannten Straßenbe-
reichen durch den NÖ Stra-
ßendienst wurde die Endver-
messung vorgenommen. Über 
die sich daraus ergebenden 
Zu- und Abschreibung zum 
und vom öffentlichen Gut der 
Stadtgemeinde Neulengbach 
hat der Gemeinderat die erfor-
derlichen Kundmachungen 
erlassen.

Subventionsansuchen SV 
Neulengbach Die Stadt-
gemeinde Neulengbach hat 
den SV Neulengbach für zwei 
kulturelle Veranstaltungen im 
Jahr 2018 mit insgesamt  
€ 800,00 unterstützt.

Subventionsansuchen des 
UTC Ollersbach Für die 
intensive Jugendarbeit erhält 
der UTC Ollersbach für das 
Jahr 2019 eine finanzielle Un-
terstützung im Ausmaß von  
€ 1.000,00

STADir. Leopold Ott

MOSER  ALARM  &  SICHERHEITSTECHNIK

www.moser-alarm.at
Telefon: 02274-2108       Mobil: 0664-39-56-135

VERTRAUEN SIE DEM 
AKTUELLEN  ATV  TESTSIEGER 
BESTER PREIS  &  KOMPETEN-
TESTE  BERATUNG
 VEREINBAREN SIE EINEN 
KOSTENLOSEN SICHERHEITS-
BERATUNGSTERMIN.
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„Kinder sind unsere Zukunft 
und Neulengbach ist eine 
Stadtgemeinde, die wächst. 
Viele Jungfamilien, die zu-
ziehen, wählen ganz bewusst 
ihren Lebensmittelpunkt unter 
dem Aspekt der bestmögli-
chen Infrastruktur. Wichtig ist 
ihnen ein flexibles Angebot an 
Kinderbetreuungseinrichtun-
gen, Schulen, Kinderspielplät-
ze und Freizeitmöglichkeiten“ 
stellt Familienstadträtin Maria 
Rigler fest. 

In den Neulengbacher Kinder-
gärten, insgesamt sechs mit 
fünfzehn Gruppen, haben über 
300 Kinder ab 2,5 Jahren einen 
Platz gefunden. Auch wenn 
es nicht immer einfach, jeden 
Wunsch der Eltern zu erfüllen, 
so steht das Bemühen seitens 
der Gemeindeverwaltung 
unter Leitung von Reinhard 
Hubauer im Vordergrund: 
„Auch heuer ist es wieder 
gelungen, allen einen Platz zu 
sichern, wobei darauf geachtet 
wird, dass Geschwisterkinder 
einen gemeinsamen Platz 
bekommen. Da gilt auch ein 
Dank an die Eltern, die immer 
mit Verständnis reagieren 
und den Leiterinnen unserer 
Kindergärten für ihre Unter-
stützung.“ Die Stadtgemeinde 
Neulengbach, Bürgerservice, 
informiert jedes Jahr zeit-
gerecht alle Eltern über die 
Anmeldemodalitäten. 

Die KIBE Kleinkindbetreu-
ung ist für die Kleinsten da, 
für die unter 2,5-Jährigen. 
„Nicht immer stehen geeig-
nete Betreuungsformen oder 
Großeltern zur Seite, die oft 
selbst noch im Berufsleben 
stehen. Deswegen hat die 
Stadtgemeinde Neulengbach 
das Kinderbetreuungsange-
bot erweitert. Eine liebevolle 
Umgebung mit zwei Gruppen 
und viel Bewegungsmöglich-
keiten im Freien stehen den 
Kleinsten zur Verfügung“, 
freut sich Bürgermeister 
Franz Wohlmuth. 

Information erhalten Sie 
im Bürgerservice der Stadt-
gemeinde Neulengbach 
(Fr. Trautendorfer, Tel.Nr. 
02772/52105-32) oder auf 
www.neulengbach.gv.at

Tagesmütter/-väter sind 
seit vielen Jahren wichtige 
Partnerinnen in der Kinder-
betreuung. Sie bieten eine 
zeitliche Flexibilität, die für 
berufstätige Eltern wichtig 
ist. Außerdem bereiten sie die 
Kleinsten auf einen sanften 
Einstieg in eine spätere insti-
tutionelle Betreuung vor.
Alternativ bieten der priva-
te Montessori Kindergarten 
und die Aktive Kinderinsel 
ebenfalls Kinderbetreuung an: 
www.montessori-neuleng-
bach.at/wp/ 
Die Neulengbacher Tages-
mütter/-väter erreichen 
Sie unter: www.neulengba-
cher-tagesmuetter.at/

Spielplätze und Frei-
zeitangebote für Alt und 
Jung Mit sieben öffent-
lichen Kinderspielplätzen, 
einem GenerationenFitnes-
spark, einem Skater Platz, 
Beachvolleyballplatz, dem 
Freizeitzentrum und vielen 
anderen Angeboten steht 
Neulengbach ganz oben in 

der Wohlfühl-Beliebtheits- 
skala. „Wir entwickeln das 
Angebot laufend weiter und 
arbeiten mit der Bevölkerung 
zusammen, um praxisorien-
tierte Projekte zu initiieren, 
die den Kindern, der Jugend, 
unseren Familien und älte-
ren Menschen etwas bieten 
sollen. Aktuell haben wir ein 
Jugend- und Generationen-
projekt gestartet, das die 
nächsten zwei Jahre die Ide-
en der Jugend sammelt und 
in dem über Umsetzungs-
möglichen diskutiert wird. Die 
Jugend soll ihre Vorstellun-
gen einbringen, wir unterstüt-
zen bestmöglich“, so Rigler.
     

Verpflegung der Kinderbe-
treuung Das Mittagessen 
wird vom Gasthof Schmölz 

- frisch gekocht - in unsere 
Kinderbereuungseinrichtun-
gen geliefert. Ziel ist es, den 
Kindern ein gesundes und 
schmackhaftes Speisenange-
bot zu bieten, um so zu einer 
abwechslungsreichen und 
kindgerechten Ernährung 
beizutragen. Der Einsatz im 
Bereich der Verpflegung wur-
de unlängst auch mit einer 
Auszeichnung des Landes (im 
Rahmen des Projekts Vitalkü-
che mit fachlicher Unterstüt-
zung der Initiative »Tut gut!«) 
gewürdigt.  
 
Zuschuss zu den Betreu-
ungskosten Seit 1.9.2019 
gibt es einen erleichterten Zu-
gang zur Elternförderung für 
Kinder unter 3 Jahre durch 
das Land NÖ: Berufstätige El-
tern, die ihr Kind in einer NÖ 
Tagesbetreuungseinrichtung 
betreuen lassen, können vom 
Land einen Zuschuss zum 
Betreuungsbeitrag von maxi-
mal € 300,–/Monat erhalten.  
Durch Anhebung der Einkom-
mensgrenzen um 25% ist ein 
leichterer Zugang möglich.

Nähere Informationen: 
Amt der NÖ Landesregie-
rung, Abteilung Allgemeine 
Förderung und Stiftungsver-
waltung, 027429005 DW 13524 
und auf www.noe.gv.at   

Kinderbetreuung

Kind sein in Neulengbach 

Kinderbetreuung groß geschrieben: STRin Maria Rigler, Elisabeth Weis-
senlehner, Reinhard Hubauer, Gabi Berzobohaty, Susanne Schmutzer, Cor-
nelia Karrer, Christina Diesmayr, Ulla Timmermann, Bgm. Franz Wohlmuth.

Ein vielfältiges und breit gestreutes Angebot für Kinder steht in Neulengbach an oberster Stelle. 

Bau -  &   Projektmanagement

www.kompro.at         •         +43 (0) 2772 / 53 170 16         •         o	ce@kompro.at
Umseerstraße 285, 3040 Neulengbach

Hochbau • Tiefbau • Siedlungswasserwirtschaft
Bauplanung  •  Ausschreibung  •  Bauleitung  •  Bauführung
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BESTATTUNG
NEULENGBACH
Ein Betrieb der Stadtwerke St. Pölten – Städtische Bestattung

RAT & HILFE IM TRAUERFALL
RUND UM DIE UHR. TEL.: 02772/523 74
Öffnungszeiten
Montag–Donnerstag: 08.00–12.30 Uhr und 13.00–15.00 Uhr, Freitag: 08.00–12.00 Uhr 

3040 Neulengbach, Hauptplatz 5a, Tel.: 02772/523 74, Fax: 02772/557 98
E-Mail: bestattungneulengbach@st-poelten.gv.at, www.bestattung-neulengbach.at

Achtung ab April 2019 finden Sie uns am neuen Standort

Sicherheit

Neffentrick und häusliche Gewalt 
waren Thema im Rathaus 

Das Sicherheitsgefühl steht an obers-
ter Stelle, denn erst dadurch können 
wir uns  wohlfühlen und frei leben. Im-
mer wieder allerdings wird dieses Si-
cherheitsgefühl getrübt,  Einbrüche und 
Übergriffe verunsichern. Deswegen or-
ganisierte Maria Rigler, Stadträtin für 
Generationen, Familie und Soziales ei-
nen Vortrag zum Thema Sicherheit im 
öffentlichen Raum besonders für Seni-
orinnen und Senioren sowie zu Gewalt 
in der Privatsphäre. Themen waren un-
terschiedliche Gefahrenszenarien, ange-
fangen vom Neffentrick, über Diebstähle, 
Überfälle und tätliche Angriffe im öf-
fentlichen Raum.

Kontrollinspektor Rudolf Lurger, Präven-
tionsbeauftragter der Polizeiinspektion 
Obergrafendorf und Diplomsozialarbei-
terin und Sprecherin der NÖ Familien- 
und Frauenberatungsstellen Elisabeth 
Cinatl zeigten die unterschiedlichsten 
Gefahrenbereiche auf. Sie betonten die 
Wichtigkeit der Aufmerksamkeit im 
Umfeld der Betroffenen in diesem Be-
reich. „Häusliche Gewalt ist ein sehr sen-
sibles Thema. Es ist wichtig darüber zu 
sprechen und sowohl den Betroffenen 
als auch jenen, die davon wissen, zu zei-
gen, wo sie Hilfe bekommen.“

„Ich freue mich, dass wir diesen wich-
tigen Vortrag in Neulengbach anbieten 
konnten. Ich denke, eine umfangreiche 

Information ist eine sehr gute Maßnah-
me zur Prävention,“ so Stadträtin Maria 
Rigler. „Als Bürgermeister ist mir die Si-
cherheit in der Stadtgemeinde natürlich 
ein besonderes Anliegen. 
Besonders interessant waren die Details 
zum sogenannten Neffentrick, die Be-
trüger sind hier leider sehr einfallsreich,“ 
ergänzt Bürgermeister Franz Wohlmuth.

Anlaufstellen: 
•	 Polizei: 133
•	 NÖ Frauentelefon 0800 800 810
•	 Frauenberatungsstelle St. Pölten, 

Tel: 0676/309 4773
•	 Frauenhaus St. Pölten - Haus der 

Frau, Tel: 02742/36 65 14
•	 NÖ Krisentelefon 
•	 Rettung: 144
•	 ORF-Kinderservice (Rat auf Draht): 

147	

Gemeinsam.Sicher in Neulengbach
Information

Sindelarstraße erhält  
Straßenbeleuchtung 

Geht man abends vom BORG zur  
Danckelmannallee, dann ist es derzeit 
dort finster. Das soll sich heuer noch 
ändern, dazu müssen aber erst Strom-
leitungen in diesem Bereich verlegt 
werden. Die dafür nötigen Planungs-
tätigkeiten übernimmt die Neuleng-
bacher Kommunalservice GmbH.

„Mit der Errichtung der Straßenbe-
leuchtung wird die Sicherheit ent-
lang des Wienerwaldstadions maß-
geblich erhöht,“ so Jürgen Rummel, 
Stadtrat für Sicherheit in Neuleng-
bach. 

„Gerade im Nahbereich zu unseren 
Sportanlagen wie Sportplatz und 
Skaterplatz aber auch zum BORG 
wollen wir die Straßenbeleuchtung in 
der Sindelarstraße an unsere Quali-
tätsansprüche heranführen. Deshalb 
bin ich sehr froh, dass der Gemeinde-
rat im Interesse der Sicherheit unse-
rer Bevölkerung den Start zum Pro-
jekt beschlossen hat,“ freut sich auch 
Bürgermeister Franz Wohlmuth. 

Vortrag Sicherheit: Vizebürgermeister Ing. 
Mag. Alois Heiss, Elisabeth Cinatl, Stadträtin 
Maria Rigler, Kontrollinspektor Rudolf Lurger, 
Gruppeninspektor Christian Koller, Bürgermeis-
ter Franz Wohlmuth, Stadtrat Jürgen Rummel
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stadterneuerung

5 Jahre Stadterneuerung Neulengbach
Sichtbar.Vielseitig.Erfolgreich
 Zum zweiten Mal hat die Stadtgemeinde an der NÖ Landesaktion „Stadterneuerung“ teilgenommen. 
Zentrale Ansätze in den bisherigen beiden Stadterneuerungsphasen waren, dem Entwicklungsprozess 
zur Stadt in sozialer, kultureller und wirtschaftlicher Ebene gerecht zu werden und ein “Stadtbewusst-
sein“ zu entwickeln

Von 2014 bis 2018 ist es wieder gelungen, 
viele Aktivitäten in der Stadt zu starten 
und eine Vielzahl an Projekten umzu-
setzen. Unterstützt wurde die Stadtge-
meinde bei einigen Projekten durch die 
engagierten TeilnehmerInnen in fünf 
thematischen Arbeitskreisen, die Projek-
te mitplanten und zum Teil bei der Um-
setzung halfen.
Ausgangspunkt für den Stadterneu-
rungsprozess war wie immer die Erstel-
lung eines Stadterneuerungskonzeptes 
in mehreren BürgerInnenworkshops. 
Hier wurden die Grundsätze und klaren 
Ziele für eine zukunftsfähige Stadtent-
wicklung formuliert.

Gemeinsam generationenübergrei-
fend für mehr Lebensqualität 
Ein zentrales Projekt war die Errichtung 
der Mediathek im alten Rathaus, eines 
der Wahrzeichen der Stadtgemeinde. 
Mit engagierter Unterstützung des Bib-
liothekvereins konnte in kurzer Zeit ei-
ne wichtige Institution für die Stadt ge-
schaffen werden. Neulengbach besitzt 
nun eine moderne, den Vorgaben des 
österreichischen Bibliotheksverbandes 
entsprechende Mediathek. Zahlreiche 

Veranstaltungen und Lesungen belegen, 
dass die Angebote des Mediathekteams 
von der Bevölkerung sehr gut angenom-
men werden. 
Ein Ziel im zweiten Stadterneuerungs-
prozess war es, das Angebot von Sport- 
und Freizeiteinrichtungen in Neuleng-
bach zu verbessern. Neulengbach hat 
nun noch mehr Angebote an Trendsport-
arten, die Anziehungspunkte für Jugend-
liche aus der ganzen Region darstellen. 
Ein weiteres Projekt war die Umsetzung 
eines Generationen-Fitnessparks, in dem 
moderne Fitness-Outdoorgeräte Besu-
cherInnen einladen, ihre Motorik und 
Kondition zu verbessern. Als Kontrast 
dazu wird bis Sommer 2019 einer der äl-
tersten Bereiche von Neulengbach, der 
Kriegerpark neu gestaltet. Bei der Ge-
staltung orientierte man sich am histo-
rischen Erbe der Stadt, befand sich hier 
doch der Pfarrfriedhof der evangelischen 
Kirche. Der Park ist als Ruhe- und Ent-
spannungsoase gedacht. Informationsta-
feln sollen die historischen Entwicklung 
dieser Parkfläche dokumentieren.

Schwerpunkt Stadtzentrum Zum 
„Stadtsein“ gehört auch ein lebendiges 

Zentrum. Neulengbach zeichnet sich da-
durch aus, im Stadtkern noch zahlreiche 
kleine und mittlere Handelsbetriebe zu 
haben und mit der Stadtgreisslerei einen 
zentralen Nahversorger zu beherbergen. 
Mehrere Gastronomiebetriebe tragen zur 
Belebung bei. Trotzdem wurde dem The-
ma Ortskernbelebung im Stadterneue-
rungsprozess breiter Raum gegeben, um 
den Herausforderungen des Onlinehan-
dels und den allgegenwärtigen Fach-
markzentren entgegenzuwirken.

Bauliche Maßnahmen und eine brei-
te Bewusstseinskampagne Im Zuge 
der Stadterneuerung wurden wichtige 
bauliche Maßnahmen durchgeführt. So 
wurde im Rathaus eine Bürgerservice-
stelle eingerichtet, die als erste Anlauf-
stelle für die vielfältigen Anliegen der 
NeulengbacherInnen dient. Gleichzeitig 
mit dem Rathausumbau wurde der da-
vor befindliche Kirchenplatz gestaltet 
und die Stadteinfahrt am Klosterberg 
mit einem Geh- und Radweg versehen. 
So ist ein stimmiges, in das Ortsbild der 
Stadtgemeinde passendes Ensemble von 
Rathaus, Kirche und Kirchenplatz ge-
schaffen worden, dessen neu zugebauter 
Sitzungs- und Veranstaltungssaal sich 
gut in den historischen Ortskern einfügt. 
Das Rathaus bietet nun Barrierefreiheit, 
separate Besprechungs- und Beratungs-
zimmer sowie einen multifunktionalen 
Sitzungs- und Veranstaltungsaal, der 
auch von anderen Institutionen genutzt 
werden kann. Auch die südliche Stadt- 
einfahrt wurde neu gestaltet.

Eine Stadtmarke stärkt die Identi-
tät Vorbildhaft und erfolgreich gestal-
tete sich das Projekt “Entwicklung einer 
Stadtmarke“. Die Stadt zur Marke ma-
chen - unter dieser Vorraussetzung und 
unter fachlicher Begleitung einer Krea-
tivagentur wurde in einem zweijährigen Die Cheerleader von Neulengbach bei der Eröffnung des Lengenbacher Saales.
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partizipativen Prozess mit Workshops 
und Dialogausstellungen mit mehr als 
400 BürgerInnen eine Stadtmarke ent-
wickelt. Die neue Stadtmarke verkörpert 
die vielseitigen Angebote in der Gemein-
de und soll zur Identitätssteigerung bei-
tragen. Den Kern 
der Marke bildet ein 
graphisches Erschei-
nungsbild sowie die 
inhaltliche Fokussie-
rung auf den Claim 
„Sichtbar.Vielseitig“. 
Damit soll einerseits auf Angebote hin-
gewiesen werden, die Neulengbach so 
lebenswert machen, andererseits soll auf 
die Vielseitigkeit hingewiesen werden, 
die Neulengbach prägt. Natur, Stadtkern, 
Dörfer, verschiedene Einkaufsmöglich-
keiten, ein breites Kulturangebot – die-
se und weitere scheinbare Gegensätz-
lichkeiten werden zu einem vielseitigen 
Ganzen zusammengefügt. 

Vielseitiger Kulturstandort  „Sicht-
bar.Vielseitig“ ist auch das Kulturpro-
gramm der Stadt. Mit dem Lengenbacher 
Saal existierte im Zentrum der Gemein-

de ein historischer Veranstaltungssaal, 
dessen veraltete technische Einrichtung 
aber bisher Veranstaltungen beeiträch-
tigte. Mittels Paneelen wurde die Akustik 
entscheidend verbessert, neue Beleuch-
tungs-,Video-, Audiotechnik und mobile 

Bühnen- und Ba-
relemente bieten 
den verschiedens-
ten Künstlern einen 
hohen technischen 
Standard bei ihren 
Veranstaltungen. 

Diese Qualitätsverbesserungen bilde-
ten auch die Basis für das mittlerweile 
erfolgreiche Kulturprojekt „Bühne am 
Gericht“ – eine Veranstaltungsreihe mit 
bekannten und aktuellen KünstlerInnen, 
welche zusätzlich Besucherinnen und 
Besucher anlockt. Im Jahr 2018 wurde 
der Lengenbacher Saal an 139 Tagen be-
spielt, viele Menschen kamen dazu ins 
Stadtzentrum.

Stadterneuerung als Impulsge-
ber Neben den insgesamt 14 Stad-
terneuerungsprojekten, die über die 
Landesaktion NÖ Stadterneuerung ko-

finanziert wurden, entstanden im Laufe 
der fünf Jahre viele weitere Projekte aus 
den Arbeitskreisen. So kam der Impuls 
zum EKIZ Neulengbach durch den Ar-
beitskreis „Soziales“, welcher dann mit 
einer engagierten Projektgruppe umge-
setzt und durch die LEADER Region ge-
fördert wurde.
Beim Themenfeld Mobilität und Klima-
schutz wurde mit dem „Wadlpass“ ein 
Bewusstseinsbildungsprojekt zum All-
tagsradverkehr umgesetzt und gleichzei-
tig Anreize geschaffen, im Stadtzentrum 
einzukaufen. Ein weiteres Projekt war 
„FrauenWelten im Wandel“ welches im 
Rahmen des Stadterneuerungsprozes-
ses begleitet wurde. Ziel der zweijährigen 
Veranstaltungsreihe mit Ausstellungen, 
Erzählcafés, Theaterstücken, Publikatio-
nen und einer Frauen-Messe war es, das 
Wirken von Frauen in Neulengbach einst 
und jetzt sichtbarer zu machen. Großes 
mediales Echo bekam das erstmalig 2018 
stattgefundene Stationentheater. Die 
Teilnahme an verschiedenen Aktionsta-
gen wie z.B. dem NÖ Nachbarschaftstag 
rundeten die Aktivitäten im Stadterneu-
erungsprozess ab. 

NEULENGBACH ZEICH-
NET SICH DADURCH 

AUS, IM STADTKERN NOCH 
ZAHLREICHE HANDELSBETRIE-
BE ZU HABEN“ 

Rathausumbau: Der neu zugebaute Sitzungs- und Veranstaltungssaal fügt sich gut in den historischen Ortskern ein.
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„Wir stehen für verantwortungsvolle 
Finanzpolitik. Einerseits ist es unsere 
Aufgabe, für unsere Bevölkerung die er-
warteten Dienstleistungen in einer ho-
hen Qualität zu erbringen, andererseits 
ist aber auch unsere Verpflichtung, un-
seren Nachfolgegenerationen ein ge-
ordnetes Unternehmen zu übergeben!“ 
leitet Finanzstadtrat Raimund Heiss 
in die Debatte über den Voranschlag 
2019 ein. „Aus diesem Grund arbeiten 
wir ständig an der Optimierung unse-
rer Arbeitsprozesse und verfolgen sehr 
aufmerksam die nationale und interna-
tionale Entwicklung der Finanzmärkte. 
Bereits seit längerer Zeit verfolgen wir 
das Ziel, dass der Schuldenstand konti-
nuierlich reduziert wird. Im Mittelfristi-
gen Finanzplan können wir auch nach-
weisen, dass dieses Ziel erreicht wird“, 
erläutert Dr. Heiss die Vorgaben für 
die Erstellung des Voranschlages 2019 
und des Mittelfristigen Finanzplans bis 
zum Jahr 2023.
„Wir nutzen das Planungsinstrument 
Mittelfristiger Finanzplan auch sehr 
konsequent dazu, um über das Planjahr 
2019 hinaus die künftige wirtschaft-
liche Entwicklung unserer Gemeinde 
entsprechend zu lenken und zu steu-
ern. Die Kernaussagen daraus sind ei-
nerseits die Darlehensentwicklung und 
andererseits die Vermögensgebarun-
gen. So werden wir bis zum Jahr 2023 

unseren Schuldenstand gegenüber 
dem Voranschlag 2018 um rd. 3,5 Mio. 
reduzieren. Andererseits planen wir In-
vestitionen bis zum Jahr 2023 in Höhe 
von rd. € 14,2 Mio!“
Der Voranschlag 2019 umfasst im or-
dentlichen Haushalt Gebarungen im 
Gesamtausmaß von rd. € 17,6 Mio. Die 
Schwerpunkte liegen auf den Berei-
chen Infrastruktur mit rd. 23% sowie 
Unterricht, Erziehung, Sport und Wis-
senschaft mit rd. 21%. Für den Gesund-
heits- und Sozialbereich stehen rd. 20% 
der Ausgaben zur Verfügung. Die finan-
zielle Leistungsfähigkeit der Stadtge-
meinde Neulengbach spiegelt sich in 
Querschnittsrechnung wider. Das Er-
gebnis der laufenden Gebarung weist 
einen Überschuss von rd. 2,3 Mio aus. 
Beeindruckend gering ist der Aufwand 
für die Zinsenleistungen am Gesamt-
haushalt. Er beträgt im Jahr 2019 1,50%.

Schwerpunkt Straßensanierung
Im außerordentlichen Haushalt ist ein 
Investitionsvolumen von rd. € 3,8 Mio. 
vorgesehen. Die Sanierung von Ge-
meindestraßen und -brücken sowie 
die Errichtung einer Fußgängerbrücke 
über den Laabenbach stellen wichtige 
Investitionsmaßnahmen im kommen-
den Jahr dar. Weiters ist geplant, den 
Kriegerpark umzugestalten. Die Sanie-
rungen von Gemeindegebäuden und 

weitere Maßnahmen im Bereich des 
Freizeit- und Kulturangebotes sowie im 
Ausbau und der Sanierung der Wasser-
ver- und Abwasserentsorgungsanlagen 
sind ebenso vorgesehen wie die Unter-
stützung von Maßnahmen der Freiwil-
ligen Feuerwehren. 
„Zusammenfassend kann ich sehr 
zufrieden festhalten, dass meine 
grundsätzliche Budgetvorgabe nach 
kontinuierlicher Reduzierung des 
Schuldenstandes sowohl im Voran-
schlag 2019 als auch im Mittelfristigen 
Finanzplan umgesetzt ist. Sowohl die-
se Tatsache als auch der Umstand, dass 
wir mit diesen Planwerken unsere ver-
antwortungsvolle Budgetpolitik mit der 
Konzentration auf nachhaltige Maß-
nahmen eindrucksvoll dokumentieren, 
freut mich sehr und gibt auch Mut, Zu-
versicht und Planungssicherheit für die 
künftige Entwicklung unserer Stadt-
gemeinde!“ freut sich Bürgermeister 
Franz Wohlmuth. Finanzstadtrat  
Raimund Heiss ergänzt: „Der Voran-
schlag 2019 und der Mittelfristige Fi-
nanzplan sind wichtige Orientierungs-
hilfen für die kommenden Jahre. 
Ich bin sehr froh, dass unser Gemein-
derat in einem wertschätzenden Mitei-
nander auch die wichtigen Voraus- 
setzungen für eine derart verantwor-
tungsvolle und zukunftsorientierte 
Budgetpolitik ermöglicht!“ 

Finanzen

Finanzplanung zeigt eine sehr stabile  
Entwicklung auf hohem Niveau
Gemeinderat beschließt den Voranschlag 2019 und den mittelfristigen Finanzplan 2019 bis 2023.

Geplante Vorhaben für das Jahr 2019
Straßen-, Brücken- und Wegebau 1.195.000

Sicherheit 169.000

Freizeit und Kultur 90.000

Gemeindeliegenschaften 257.000

Wasserversorgungsanlagen 1.419.000

Abwasserbeseitigungsanlagen 432.000

Fuhrpark, Öffentlichkeitsarbeit, Amtserfordernisse 238.000

3.800.000
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wasserversorgung

Gemäß § 6 der Trinkwasserverordnung in der Fassung BGBl. II Nr. 362/2017 informieren wie Sie über 
die Ergebnisse der letzten Trinkwasseranalyse vom 24. Oktober 2018:

Ergebnisse der Trinkwasseranalyse

Eigenwasser Stadtgemeinde Neulengbach Zukauf EVN-Wasser

WVA Neulengbach – 
Tausendblum + EVN-Wasser (WL-427)

Ortsnetze KG Neulengbach, Haag, Großweinberg, 
Almersberg, St. Christophen, Tausendblum, Ollersbach 

und Raipoltenbach

WVA Emmersdorf
(WL-1113)

Ortsnetz KG Emmersdorf

WVA Markersdorf
(WL-1114)

Ortsnetz KG Markersdorf

WVA Inprugg
(WL-1115)

Ortsteil KG Inprugg

Grenzwert bzw. 
Richtwert gewmäß 

Trinkwasser
verordnung

PH-Wert 7,3 7,5 7,5 7,5 6,5-9,5

Gesamthärte °dH 18,6 17,3 17,5 17,2

Karbonathärte °dH 15,7 15,3 15,1 15,2

Nitrat mg/l 7,1 13 13 12 50

Chlorid mg/l 50 36 36 35 200

Sulfat mg/l 42 31 31 31 250

Kalium (K) mg/l 4,7 4,3 4,2 4,2 50

Calcium (Ca) 110 91 93 91 400

Magnesium (Mg) mg/l 11 19 20 19 150

Natrium (Na) mg/l 40 19 18 19 200

WVA Neulengbach – Tausendblum + EVN-Wasser: Die Untersuchung 
auf leichtflüchtige halogenierte aliphatische Kohlenwasserstoffe 
ergab ei-nen Gehalt an Tetrachlorethen von 0,17 µg/l. Alle anderen 
halogenierten Kohlenwasserstoffgehalte lagen unter der jeweiligen 
Bestimmungsgrenze. Die Untersuchung auf Benzo(a)pyren, Benzol und 
Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK) ergab unter der 
jeweiligen Bestimmungsgrenze liegende Werte. Die Untersuchung des 
Wassers auf Fluorid, Cyanid, Aluminium, Antimon, Arsen, Barium, Blei, 
Bor, Cadmium, Chrom, Kupfer, Nickel, Quecksilber, Selen, Silber, Zink und 
Uran ergab durchwegs Werte, die unter den jeweiligen Richtzahlen bzw. 
zulässigen Höchstkonzentrationen liegen. 
Ergebnis der Untersuchung auf Pestizide, relevante und nichtrelevan-
te Metaboliten gemäß Anhang I, Teil B, der Trinkwasserverordnung 
(BGBl. II 304/2001 i.d.g.F.): Chloridazon-Methyldesphenyl ist qualitativ 

nachweisbar (der Gehalt liegt über der Nachweis-grenze von 0,010 µg/l 
und unter der Bestimmungsgrenze von 0,025 µg/l). Der Aktionswert von 
3,0 µg/l gemäß Erlass BMG-75210/0010-II/B/13/2010 des Bundesminis-
teriums für Gesundheit vom 26.11.2010 i.d.g.F. ist somit eingehalten. Die 
Gehalte aller untersuchten Wirkstoffe und Metaboliten lagen unter der 
jeweiligen Nachweisgrenze und somit unter den in der Trinkwasserver-
ordnung angeführten Grenzwerten. Die bakteriologische Untersuchung 
ergab niedrige Keimzahlen und keinen Nachweis von Fäkalkeimen. 
Pseudomonas aeruginosa und Clostridium perfringens waren nicht 
nachweisbar.
WVA Emmersdorf, Markersdorf, Inprugg (Zukauf EVN-Wasser): Alte 
untersuchten Konzentrationen liegen unter den zulässigen Parameter-
werten der Trinkwasserverordnung. Die bakteriologische Untersuchung 
ergab niedrige Keimzahlen und keinen Nachweis von Fäkalkeimen

Fliesen&Öfen,  die  BEEINDRUCKEN

office@hallach.at3040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 853040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 85

www.hallach.atwww.hallach.atwww.hallach.at
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Vermessung

GrundstücksvermessungGrundstücksvermessung
IngenieurvermessungIngenieurvermessung
GebäudevermessungGebäudevermessung

WWW.SCHUBERT.AT

KOMPETENT. 
EFFIZIENT. 
PUNKTGENAU.

hundehaltung

Für viele verantwortungs-
volle Hundehalter ist das 
Beseitigen von Hundekot 
eine Selbstverständlichkeit. 
Sie sorgen dafür, dass ihre 
Tiere niemals öffentliche 
Wege, fremde Gärten, Kin-
derspielplätze oder Straßen 
verschmutzen. „Unfälle“ 
können immer mal gesche-
hen: Sie sollten für solche 
Situationen immer eine 
Plastiktüte mit sich führen, um die Hinterlassenschaften 
Ihres Hundes ordnungsgemäß in einen Mistkübel zu besei-
tigen.
Hundekot ist eine Infektionsquelle für Menschen und Tie-
re sowie ein Nährboden für Bakterien und Würmer. Daher 
sollte dem auch optisch unschönen Anblick von Hundeko-
thäufchen entgegengewirkt werden. 
Beachten Sie bitte auch, dass Hunde an öffentlichen Orten 
an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden müssen.
Die Stadtgemeinde Neulengbach hofft auf ein verständnis-
volles Miteinander und bittet um ein aktives Mitwirken. 

Beseitigung von Hundekot
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Fairtrade-Produkte ergän-
zen regionale und saiso-
nale Produkte Erdäpfel, 
Erdbeeren und Apfelsaft kauft 
man am besten von lokalen 
Produzenten wenn die Pro-
dukte Saison haben. Aber Ba-
nanen und Kaffee wachsen 
nicht bei uns und müssen im-
portiert werden. Auch beim 
Kauf dieser Produkte sollten 
wir darauf achten, wie sie pro-
duziert werden. Dabei hilft 
uns das Fairtrade-Siegel, das 
die Einhaltung von Mindest-
standards gewährleistet.
Die Fairtrade-Standards sind 
das Regelwerk, das Kleinbau-
ernkooperativen, Plantagen 
und Unternehmen entlang 
der gesamten Wertschöp-
fungskette einhalten müssen 
und Handel(n) verändert. Sie 
umfassen soziale, ökologi-
sche und ökonomische Min-
destanforderungen, um eine 
nachhaltige Entwicklung der 
Produzentenorganisationen 
in Entwicklungsländern zu 
gewährleisten.

Fairtrade-Gemeinde Neu-
lengbach Fast jeder Ös-
terreicher kennt mittlerweile 
Fairtrade. Seit einigen Jahren 
gibt es auch eine eigene Ge-
meinde-Kampagne, der sich 
bereits ca. 200 österreichische 
Gemeinden angeschlossen 
haben. Bereits 2005 bekann-
te sich der Gemeinderat von 
Neulengbach in einer Resolu-
tion zum fairen Handel. Nun 
soll Neulengbach Fairtra-
de-Gemeinde werden. Fair-
trade-Produkte sollen leicht 
verfügbar sein und das Be-
wusstsein für den fairen Han-
del soll gestärkt werden.

Die fünf Ziele Um als Fair-

trade-Gemeinde anerkannt 
zu werden, muss Folgendes 
erfüllt sein:

•	 Die Gemeinde verabschiedet 
eine Resolution zur Unter-
stützung von Fairtrade und 
verwendet ab sofort Fairtra-
de-Kaffee und weitere Pro-
dukte mit Fairtrade-Siegel

•	 Eine Fairtrade-Gruppe wird 
gegründet, die sich regel-
mäßig trifft und an der 
Umsetzung und Weiterent-
wicklung gemeinsam ge-
setzter Ziele für den fairen 
Handel arbeitet.

•	 Fairtrade-Produkte sind in 
den Geschäften leicht ver-
fügbar und werden auch in 
lokalen Gastronomiebetrie-
ben angeboten.

•	 Fairtrade-Produkte werden 
in Betrieben, Bildungs- und 
Freizeiteinrichtungen, etc. 
verwendet.

•	 In der Gemeinde wird der 
faire Handel durch regel-
mäßige Berichterstattung 
in gemeindeeigenen Publi-
kationen und auf der Web-
site zum Thema gemacht. 
Zudem werden Veranstal-
tungen organisiert, die sich 
mit dem Thema auseinan-
dersetzen und die Bewusst-
seinsbildung fördern.

Aktuelle Stand Nach ei-
ner Auftaktveranstaltung am 
23.10.2018 im Rathaussaal hat 
sich eine Fairtrade-Arbeits-
gruppe engagierter BürgerIn-
nen gebildet und die Arbeit 
aufgenommen.  Die Resoluti-
on liegt vor und im Rathaus 
wird Kaffee mit Fairtrade-Sie-
gel verwendet. In zahlreichen 
Neulengbacher Geschäften 
sind bereits Fairtrade-Produk-
te erhältlich. Es gibt aber noch 
Verbesserungspotential, be-
sonders in der Gastronomie.

Machen Sie mit! Die Ar-
beitsgruppe trifft sich regel-
mäßig und sammelt Infor-
mationen zu vorhandenen 
Angeboten und Ideen für 
Veranstaltungen und ande-
re Aktionen. Auch die Aktive 

Wirtschaft ist mit dabei. Al-
le, denen der faire Handel ein 
Anliegen ist, sind eingeladen 
mitzumachen! Privatpersonen 
sind ebenso willkommen wie 
Vertreter von Betrieben, Han-
del, Schulen, Vereinen, etc.
Der nächste Blickpunkt wird 
einen Einkaufsführer enthal-
ten, mit allen Geschäften bei 
denen Fairtrade-Produkte 
erhältlich sind. Die Arbeits-
gruppe sammelt derzeit die-
se Informationen und plant 
auch die Positionierung von 
Fairtrade bei Veranstaltun-
gen. Details dazu folgen in der 
nächsten Ausgabe. 

Kontakt:
STR Mag. Barbara Löffler
Tel. 0680 5055352
barbara@loefflerpost.net

fair trade

Neulengbach am Weg zur Fairtrade-Gemeinde
Engagierte Bürger und Bürgerinnen setzen sich für den fairen Handel in Neulengbach ein.

Neulengbach setzt sich dafür ein, bald Fairtrade-Gemeinde zu sein.
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Ab Mitte Mai stehen Ihnen 
ein Funbecken mit Breitrut-
sche und zwei Sprungtürmen 
im Freibad Neulengbach zur 
Verfügung. Die jüngsten Ba-
degäste erwartet ein Spiel-
platz und ein Babybecken. 
Wir wollen Ihnen die Zeit bis 
zum Besuch des Freibades 

Neulengbach verkürzen und 
Ihnen jetzt unsere Angebote 
näherbringen. Wie jedes Jahr 
gibt es auch heuer wieder den 
bewährten Frühbucherbonus 
und die Kooperation mit der 
Raiffeisenbank Wienerwald 
mit spezieller Jugendcluber-
mäßigung für Saisonkarten. 

Weiters gibt es wieder die 
Verlängerungskarte, welche 
Sie in Anspruch nehmen kön-
nen, wenn Sie die Chipkarte 
von der Badesaison 2018 auf-
gehoben haben. Sichern Sie 
sich also Ihren Platz in der 
Sonne und nützen Sie die-
se Angebote. Badesaison ist 
vom 15.05.2019 bis 08.09.2019.
Der Frühbucherbonus kann 
in Anspruch genommen wer-
den, wenn der entsprechende 
Betrag bis spätestens 19. April 
2019 (Datum Eingangstempel) 
auf dem Konto der Neuleng-
bacher Kommunalservice 
Ges.m.b.H.
Raiffeisenbank Wienerwald,
IBAN: AT18 3266 7000 0079 
3182, BIC: RLNWATWWPRB
eingelangt ist. Im Verwen-
dungszweck bitte Namen und 
Geburtsdaten aller Saison-
karteninhaber sowie Famili-
enpassnummer angeben. Mit 
dem Zahlschein erhalten Sie 
ab 15.05.2019 die Saisonkarte 
an der Badekassa. Für Fragen 
stehen wir Ihnen gerne unter 
der Tel. 02772/53 170-16 zur 
Verfügung.
Ab 2. Mai können Sie in der 
Raiffeisenbank Wienerwald 
in Neulengbach die ermäßig-
ten Badesaisonkarten mit-

tels Voucher kaufen. Mit dem 
Voucher gehen Sie in weiterer 
Folge an die Badkasse und 
holen sich Ihre Saisonkar-
te ab. Bei der Verlängerung 
kommen Sie mit der Karte 
von 2018, welche an der Bad-
kassa verlängert wird. 
Wie auch Sie Raiffeisen Ju-
gendclubmitglied werden und 
gleich von den vielen Vortei-
len profitieren können, erfah-
ren Sie bei Ihrem Berater in 
der Raiffeisenbank Wiener-
wald.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such und wünschen Ihnen 
einen schönen Sommer.  

www.freibad-neulengbach.at
www.neukom.at
www.rbwienerwald.at

freibad neulengbach

Badesaison 2019

Saisonkarten Frühbucher Ohne
Familienpass

Mit
Familienpass

Erwachsene € 87,00 € 78,00

Erwachsene Verlängerung € 83,00 € 74,00

Jugendliche (15-19 Jahre) € 66,00 € 58,00

Jugendliche (15-19 Jahre) Verlängerung € 62,00 € 54,00

Kinder (6-14 Jahre) € 45,00 € 39,00

Kinder (6-14 Jahre) Verlängerung € 41,00 € 35,00

Senioren (ab 60 Jahre), 
Menschen mit Behinderung

€ 78,00 –

Senioren (ab 60 Jahre)  
Menschen mit Behinderung Verlängerung

€ 74,00 –

Stichtag Geburtstag: 15. Mai.
Verlängerung: Nur bei vorhandener Karte aus dem Jahr 2018

Ermäßigungen mit aktivem 
Raiffeisen-Jugendclubkonto

10 bis 14 Jahre € 36,00

10 bis 14 Verlängerung € 32,00

15 bis 19 Jahre € 55,00

15 bis 19 Verlängerung € 51,00

20 bis 27 Jahre € 75,00

20 bis 27 Verlängerung € 71,00

Der Winter ist vorbei, in ca. zwei Monaten ist es soweit - das Freibad Neulengbach wird am 15. Mai 2019 
den Betrieb aufnehmen. 

Saisonstart: Das Freibad öffnet am 15. Mai 2019 seine Pforten.
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Im - neben dem Bauhof befindlichen - Altstoff- bzw. 
Wertstoffsammelzentrum wurden zur besseren und 
einfachen Nutzung größere Glassammelcontainer 
aufgestellt. 
Diese befinden sich nun an der Zufahrtsrampe der 
überdachten Halle. Am bisherigen Sammelort wer-
den zukünftig Sammelboxen für Akkus aufgestellt. 

Neue Glassammelcontainer 
Information

Die Augenbraue
Ganz natürlich wird jedes Härchen einzeln pig-

mentiert. Ein sensationelles Ergebnis. Auch ganz 
nahe ist nicht zu erkennen, ob die Augenbrauen 

„gezeichnet“ oder gewachsen sind.

Die Augen
Der perfekte Lidstrich gibt den Augen einen 
besonderen Ausdruck. Die Wimpern erscheinen 
dichter und voller. Ein strahlender Blick zu jeder 
Zeit. Lidstrich oben und unten.

Die Lippe
Schmale Lippen oder ein unregelmässiger Lippen-

rand lassen sich mit einer zarten Lippenkontur sehr 
schön ausgleichen und voluminöser gestalten. Mit 

einer sanften Schattierung ins Lippeninnere wird 
ein perfekt schönes Ergebnis erzielt.

statt € 270,-   um € 250,-

Carmen Achmann
Studio für natürliches Permanent-Make Up
3040 Neulengbach

Terminvereinbarung unter:
Tel.: 0676/6761222 oder e-Mail: achmann@gmx.at
www.monvisage-naturel.com

Natürliches Permanent Make-Up
Studio Mon Visage naturel
Natürliches Permanent Make-Up
Studio Mon Visage naturel

Die Augenbraue
Ganz natürlich wird jedes Härchen einzeln pig-

mentiert. Ein sensationelles Ergebnis. Auch ganz 
nahe ist nicht zu erkennen, ob die Augenbrauen 

„gezeichnet“ oder gewachsen sind.
statt € 270,-   um € 250,-

Die Lippe
Schmale Lippen oder ein unregelmässiger Lippen-

rand lassen sich mit einer zarten Lippenkontur sehr 
schön ausgleichen und voluminöser gestalten. Mit 

einer sanften Schattierung ins Lippeninnere wird 
ein perfekt schönes Ergebnis erzielt.

statt € 290,-    um € 270,-

Die Augen
Der perfekte Lidstrich gibt den Augen einen 
besonderen Ausdruck. Die Wimpern erscheinen 
dichter und voller. Ein strahlender Blick zu jeder 
Zeit. Lidstrich oben und unten.
statt € 270,-   um € 250,-

Carmen Achmann
Studio für natürliches Permanent-Make Up
3040 Neulengbach 

Terminvereinbarung unter:
Tel.: 0676/6761222 oder eMail: achmann@gmx.at
www.monvisage-naturel.com     

alle 

Angebote inkl. 

1 Nacharbeitung 

gültig bis 

31. Juli 2018

Natürliches Permanent Make-Up
Studio Mon Visage naturel

Die Augenbraue
Ganz natürlich wird jedes Härchen einzeln pig-

mentiert. Ein sensationelles Ergebnis. Auch ganz 
nahe ist nicht zu erkennen, ob die Augenbrauen 

„gezeichnet“ oder gewachsen sind.
statt € 270,-   um € 250,-

Die Lippe
Schmale Lippen oder ein unregelmässiger Lippen-

rand lassen sich mit einer zarten Lippenkontur sehr 
schön ausgleichen und voluminöser gestalten. Mit 

einer sanften Schattierung ins Lippeninnere wird 
ein perfekt schönes Ergebnis erzielt.

statt € 290,-    um € 270,-

Die Augen
Der perfekte Lidstrich gibt den Augen einen 
besonderen Ausdruck. Die Wimpern erscheinen 
dichter und voller. Ein strahlender Blick zu jeder 
Zeit. Lidstrich oben und unten.
statt € 270,-   um € 250,-

Carmen Achmann
Studio für natürliches Permanent-Make Up
3040 Neulengbach 

Terminvereinbarung unter:
Tel.: 0676/6761222 oder eMail: achmann@gmx.at
www.monvisage-naturel.com     

alle 

Angebote inkl. 

1 Nacharbeitung 

gültig bis 

31. Juli 2018

Natürliches Permanent Make-Up
Studio Mon Visage naturel

Die Augenbraue
Ganz natürlich wird jedes Härchen einzeln pig-

mentiert. Ein sensationelles Ergebnis. Auch ganz 
nahe ist nicht zu erkennen, ob die Augenbrauen 

„gezeichnet“ oder gewachsen sind.
statt € 270,-   um € 250,-

Die Lippe
Schmale Lippen oder ein unregelmässiger Lippen-

rand lassen sich mit einer zarten Lippenkontur sehr 
schön ausgleichen und voluminöser gestalten. Mit 

einer sanften Schattierung ins Lippeninnere wird 
ein perfekt schönes Ergebnis erzielt.

statt € 290,-    um € 270,-

Die Augen
Der perfekte Lidstrich gibt den Augen einen 
besonderen Ausdruck. Die Wimpern erscheinen 
dichter und voller. Ein strahlender Blick zu jeder 
Zeit. Lidstrich oben und unten.
statt € 270,-   um € 250,-

Carmen Achmann
Studio für natürliches Permanent-Make Up
3040 Neulengbach 

Terminvereinbarung unter:
Tel.: 0676/6761222 oder eMail: achmann@gmx.at
www.monvisage-naturel.com     

alle 

Angebote inkl. 

1 Nacharbeitung 

gültig bis 

31. Juli 2018

statt € 270,-   um € 250,-

statt € 290,-   um € 270,-

alle 

Angebote inkl.

1 Nachbearbeitung 

gültig bis

31. Juli 2019

Die Abholung der Jagd-
pacht 2019 für die Genos-
senschaftsjagden Inprugg, 
Markersdorf, Neulengbach, 
Ollersbach, Raipoltenbach, 
St. Christophen und Tau-
sendblum beginnt am  
4. März 2019 während der 
Amtsstunden am Gemein-
deamt der Stadtgemeinde 
Neulengbach, 1. Stock – Fi-
nanzabteilung. 
Die Anteile können bis 2. 
September 2019 behoben 
werden. 
Es wird darauf hingewie-
sen, dass nur Beträge un-
ter € 15,– bar ausbezahlt 
werden. Beträge über € 15,– 
werden nach Bekanntgabe 

einer Bankverbindung un-
verzüglich überwiesen.  
Wir ersuchen daher, bei 
Vorsprache um Behebung, 
die Bankverbindung zur 
Verfügung zu halten.

Bereits im Jahr 2018 ange-
gebene Bankverbindungen 
werden zur Überweisung 
der Anteile verwendet. 
Sollte sich diese geändert 
haben, bitte unverzüg-
lich melden, um Rückbu-
chungskosten zu verhin-
dern. Die Überweisung der 
Anteile erfolgt per 4. März 
2019. 

Jagdpachtauszahlung  
beginnt am 4. März 2019
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Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren!
Ehrungen

Maria Hössinger,
85. Geburtstag............ ~ ............

Hedwig Jungbauer,
90. Geburtstag............ ~ ............

Anna Harb,
90. Geburtstag............ ~ ............

Otto Höllerer,
80. Geburtstag............ ~ ............

Aloisia Wieser,
85. Geburtstag............ ~ ............

Franz Steinberger,
85. Geburtstag............ ~ ............

Maria Stummer,
85. Geburtstag............ ~ ............

Melanie Mempör,
85. Geburtstag............ ~ ............

Maria Fischer,
85. Geburtstag............ ~ ............

Gottfried Daxböck,
80. Geburtstag............ ~ ............

Horst Stapfer,
80. Geburtstag............ ~ ............

Gertraude Mayr,
80. Geburtstag............ ~ ............
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Christine und Manfred Herzog,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Josef Stummer,
95. Geburtstag............ ~ ............

Christine und Friedrich Eder,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Elfriede und Friedrich Spitznagl,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Maria und Michael Steinwidder,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Altbürgermeister Josef Mayer,
95. Geburtstag............ ~ ............

Maria Steinböck,
90. Geburtstag............ ~ ............

Maria Swoboda,
95. Geburtstag............ ~ ............

Herta und Kurt Kühböck,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Marianne und Josef Steigberger,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Maria und Klaus Krempl,
Goldene Hochzeit............ ~ ............
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Der Anteil sogenannter „hof-ferner“ 
WaldeigentümerInnen - darunter ver-
steht man jene WaldbesitzerInnen, die 
durch Erbe bzw. Aufgabe der oft kleinen 
Land- und Forstwirtschaft ihrer Vorfah-
ren, den Bezug zu ihren Waldflächen 
mehr oder weniger verloren haben - 
steigt in ganz Österreich stetig an.
Viele EigentümerInnen sind auch schon 
zu alt und/oder finden keine interessier-
ten NachfolgerInnen 
für die Waldbewirt-
schaftung, andere 
wiederum sind aus 
der Region weggezo-
gen. Ihnen allen ist 
gemeinsam, dass ihre 
Waldbestände kaum 
oder gar nicht be-
wirtschaftet werden. Dies ist sowohl aus 
ökologischen Gründen - es bestünde die 
Chance, die Waldbestände oftmals natur-
näher und damit auch klimafitter zu ge-
stalten - und nicht zuletzt aus ökonomi-
schen Gründen verbesserungswürdig.
Genau hier setzt das aktuelle Regions-
projekt an: Ziel des Projekts besteht dar-
in, den Bewirtschaftungsgrad der Wälder 
zu erhöhen, ökologische Aspekte in die 
Waldbewirtschaftung einzubringen und 
das Bewusstsein der WaldbesitzerInnen 
für ihre Ressourcen und Möglichkeiten 
zu stärken. Gleichzeitig soll ein Weg auf-
gezeigt werden, wie es gelingen kann, 
Lebensräume für Vögel, Käfer und Klein-

organismen im Wald zu erhalten, die 
Wälder widerstandsfähig gegen den Kli-
mawandel zu gestalten und gleichzeitig 
mit dem Holzverkauf aus dem eigenen 
Wald Einkommen zu erzielen.

Pilotprojekt mit vier Waldbesitzern
In Zusammenarbeit mit dem Umweltbun-
desamt läuft derzeit eine Pilotphase mit 
4 Waldbesitzern, in der auf die konkre-

ten Waldbestände ab-
gestimmte Konzepte 
für eine ökologische 
Waldbewirtschaftung 
entwickelt und auch 
bereits umgesetzt wer-
den. Nun sucht die 
LEADER-Region nach 
weiteren Waldeigentü-

merInnen, die Interesse und Bereitschaft 
aufbringen, ihre Waldbestände unter 
fachkundiger, kostenloser Beratung na-
turnah bewirtschaften zu lassen, ohne die 
wirtschaftlichen Aspekte zu vernachläs-
sigen. Die ökologische Kleinwaldbewirt-
schaftung soll damit nachhaltig zu einem 
fixen Bestandteil in der Region Elsbeere 
Wienerwald werden. Unterstützt wird das 
Projekt von Blühendes Österreich, der Na-
turschutzinitiative der REWE Internati-
onal AG, welche sich für den Schutz von 
wertvollen Lebensräumen einsetzt.

Infoveranstaltung am 19.3.2019
Besitzen vielleicht auch Sie eine Wald-

parzelle (bis max. 5ha Größe) aber es 
fehlt an Ressourcen, Zeit oder Know-
How zur Bewirtschaftung dieser Fläche 
oder kennen jemand der dabei Hilfe be-
nötigt? Dann melden Sie sich gerne bei  
Projektmanagerin Nicole Silhengst (pro-
jekt@elsbeere-wienerwald.at; 0664/ 815 
84 33) oder kommen zur Informations-
veranstaltung am 19.03.19 um 19:00 ins 
Hotel Steinberger nach Altlengbach. 
Weitere Informationen finden Sie auch 
unter www.elsbeere-wienerwald.at. 

LEader

LEADER Region sucht Kleinwaldbesitzer
Die Elsbeere-Wienerwald unterstützt in einem Regionsprojekt Kleinwaldbesitzer, die ihre Waldflä-
chen selbst nicht mehr bewirtschaften können und bietet ein kostenloses Betreuungsangebot an.

Betreuungsangebot: Kleinwaldbesitzer können 
bei Bedarf ihr Eigentum kostenlos betreuen 
lassen.

VIELE WALDBE-
STÄNDE WERDEN 

KAUM ODER GAR NICHT BE-
WIRTSCHAFTET.“
LEADER-Projektmanagerin Nicole Silhengst
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Ferienbetreuung mit tiergestützten  
Interventionen am Bauernhof Sonnenkogl 
Die Kleinregion WIR bietet auch heuer 
eine 5-wöchige Ferienbetreuung für 
Kinder mit sonderpädagogischem Be-
darf an. Das Ferienbetreuungsangebot 
kann vom 8. Juli bis 9. August 2019 
jeweils von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 8:00-16:00 Uhr genutzt wer-
den. Es wird auch wieder den kosten-
losen Transportdienst geben. 
Sollten Sie Interesse haben, bitten 
wir Sie sich zwecks genaueren Infor-
mationen und möglicher Anmeldung 
bis spätestens Ende März im Büro 
der Kleinregion Wienerwald Initiativ 
Region, bei Frau Doris Hierstand, zu 
melden. (Di-Do 8-14 Uhr)  

Tel: 02772/55297, oder per Email:  
office@wir-region.at. 

FErienbetreuung

Tierisch gut: Ferienbetreuung für Kinder mit 
sonderpädagogischen Bedarf (8.7.-9.8.2019).

Komödienspiele 
Neulengbach  
präsentieren  
„Ladies Night“

Die Reihe der Komödienspiele 
im Innenhof des Gerichtsgebäu-
des wird auch im Sommer 2019 
fortgesetzt. Theresa und Joseph 
Prammer inszenieren dieses 
Jahr „Ladies Night“ von Stephen 
Sinclair und Anthony McCarten 
– eine turbulente Komödie um 
drei Freunde in einer englischen 
Industriestadt. 
Die Männer haben kein Talent, kei-
nen Antrieb und keine Arbeit. Sie 
beschließen als „Die wilden Stiere“ 
im Männer-Striptease-Business 
erfolgreich zu werden. Ein unter-
haltsamer Abend ist damit vorpro-
grammiert! 

www.immobilien-moertl.at
moertl@immobilien-moertl.at

3002 Purkersdorf, Tel. 02231 / 678 48
3040 Neulengbach, Tel. 02772 / 541 60

Erfolgreich 
seit über  

25 Jahren

Ihre   Immobilie 

 in   den   be
sten

 Händen . . .
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Musikverein neulengbach-asperhofen

Musikverein sagt „DANKE“!
MV Neulengbach-Asperhofen begeistert Jugend.

Der Musikverein überbrachte wieder musikalische Neujahrswünsche. 

Nach musikalischen Akti-
vitäten in Asperhofen und 
Neulengbach zur Adventzeit 
wurde in den Pfarren As-
perhofen und Johannesberg 
auch die Tradition des Turm-
blasens hochgehalten.
In den letzten Tagen des al-
ten Jahres hat der Musik-
verein Neulengbach-Asper-
hofen in viele Familien der 
beiden Gemeinden persön-
lich ihre musikalischen Neu-
jahrswünsche überbracht. 
Der MV bedankt sich bei al-
len für die Gastfreundschaft 
und die Unterstützungen.

Höhepunkte 2018
Mit dem Neujahrspielen hat 
der Musikverein ein sehr er-
folg- und ereignisreiches Jahr 
abgeschlossen. Die musikali-
schen Höhepunkte waren die 
Teilnahmen an den Konzert-

musikwertungen in Murstet-
ten und Rabenstein mit je-
weils sehr guten Erfolg. 
Auch die Geselligkeit war im 
abgelaufenen Jahr wichtiger 
Teil des Vereinslebens. Be-
sonders gerne erinnern wir 
an unseren „musikalischen“ 
Ausflug nach Schönbach im 
Waldviertel.

Nachwuchsarbeit
Daneben aber über allem 
steht die Nachwuchsarbeit 
im Verein. Durch die hervor-
ragende Zusammenarbeit 
mit der Musikschule Neu-
lengbach, die auch einen Fili-
albetrieb in Asperhofen führt, 
können viele junge Men-
schen für die Musik begeis-
tert werden. Jedes Jahr sto-
ßen junge Musikerinnen und 
Musiker zum Verein. „Das 
ist eine sehr erfreuliche Ent-

wicklung und sichert den Be-
stand unseres Vereines. Da-
für nehmen wir gerne auch 
eine Menge Geld in die Hand,“ 
erläutert Obmann Elmo Bi-
schoff den Vereinsschwer-
punkt. Der Verein stellt den 
jungen Musikerinnen und 
Musikern bald nach der Auf-
nahme in die Hauptkapel-
le eine Vereinsuniform zur 
Verfügung. „Heute möchten 
wir allen danken, die uns 
mit ihrer Unterstützung hilf-
reich zur Seite stehen. Wir 
bedanken uns bei vielen Pri-
vatpersonen und bei unseren 
beiden Heimatgemeinden 

Neulengbach und Asperho-
fen. Nur durch diese Unter-
stützungen können wir den 
Betrieb und die Entwicklung 
unseres Vereines, der all-
jährlich viele kirchliche und 
weltliche Feste begleitet, ge-
währleisten!“ zeigt sich Ob-
mannstellvertreter Leopold 
Ott dankbar.
Unter der musikalischen Lei-
tung von Kapellmeister Mi-
haly Bojti bereitet sich der 
Verein bereits auf die Früh-
schoppensaison und ganz 
besonders auf das Frühlings-
konzert am 13. April 2019, im 
Lengenbacher Saal vor. 

Gesundheitsstadträtin Beate 
Raabe-Schasching machte 
sich als Initiatorin der Kam-
pagne stark für ein positives 
Image der Freiwillig Rauchfrei 
Idee, denn das Thema Nicht-
raucherschutz ist ihr wich-
tig: „Wir wollten diese Aktion 
überparteilich gestalten. Und 
ich freue mich, dass wir so 
viele zum Mitmachen moti-
vieren konnten!“ Vizebürger-
meister Alois Heiss ergänzt: 
„Es kann kein falscher Schritt 
sein, das Rauchen zu ver-
mindern.“ Vorreiter in Sachen 
rauchfrei war das Café Heiss 
& Süß. Bereits seit dem Um-
bau 2015 darf nur noch vor der 
Tür geraucht werden. Firmen-

chef Günter Heiss hat mit der 
Umstellung unterm Strich gu-
te Erfahrungen gemacht: „Es 
gab damals Gegenwind, man-
cher Gast 
blieb aus, 
aber dafür 
kamen 
viele an-
dere da-
zu.“ Auch 
schon länger gibt es in Chen´s 
Restaurant, in Genti´s Kebap 
und Pizzeria sowie im Wein-
gartl im Alten Markt Genuss 
ohne Qualm. Alle drei Lokale 
erhielten noch vor dem Jah-
reswechsel Freiwillig Rauch-
frei-Zertifikate, Bierdeckel 
und Aufsteller, um zu zeigen, 

dass hier rauchfrei getrunken 
und gegessen werden kann.
Auch nicht mehr geraucht 
wird in der Kantine des SV 

Neuleng-
bach. 
„Ich kann 
es nur 
empfeh-
len, eine 
Kantine 

rauchfrei zu machen, bei uns 
hat sich das bewährt. Bei ei-
nem Match kommen viele 
Kinder zuschauen. Es muss ja 
nicht wirklich sein, dass drin-
nen geraucht wird. Wir sollten 
Vorbild für die Jugend sein“, 
so Obmann Thomas Wirns-
berger. „Die Umstellung wurde 

eigentlich ohne Murren ak-
zeptiert.“ 

5 neue Lokale seit 1.1.2019
Seit 1. Jänner 2019 sind fünf 
weitere Lokale „Freiwillig 
Rauchfrei“. Hausmannskost 
in rauchfreier Umgebung ge-
nießt man in Michael Flois 
Schmankerl. Die beiden St. 
Christophener Gasthäuser 
sind dem Aufruf ebenfalls ge-
folgt. „Das Leben ist einfach 
Veränderung. Irgendwann 
wird die Zeit kommen, wo 
sich niemand mehr vorstel-
len kann, in einem Lokal zu 
rauchen“, sagt Gastwirt Karl 
Schmölz. Für seine rauchen-
den Gäste hat Hannes Lazel-

Initiative freiwillig RAuchfrei

Freiwillig Rauchfrei – 10 Gastronomiebetriebe in Neulengbach sind dabei
Gab es zu Beginn der Initiative Freiwillig Rauchfrei noch Bedenken bei Wirtinnen, Wirten und ihren 
Gästen, so sind sich mittlerweile alle einig: „Freiwillig Rauchfrei war eine gute Entscheidung!“

AUCH GÄSTE DIE 
SKEPTISCH WAREN, 

FINDEN JETZT NICHTRAUCHEN 
IM LOKAL EINE GUTE LÖSUNG“
� Bianka Lazelberger 
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Freiwillig Rauchfrei – Gasthaus Schmankerl Freiwillig Rauchfrei – Gasthof Schmölz Freiwillig Rauchfrei – Sportverein Neulengbach

Freiwillig Rauchfrei – Gasthof Lazelberger Freiwillig Rauchfrei – Restaurant Seebachstub´n Freiwillig Rauchfrei – Gasthaus zum Sutt‘nwirt

Freiwillig Rauchfrei – Chen´s Restaurant Freiwillig Rauchfrei – Genti´s Kebap & Pizzeria

berger sogar eine Raucher-Hütte aufge-
stellt, die beheizt werden kann. „Auch 
Gäste, die vorher skeptisch waren und 
die Umstellung nicht begrüßt haben, ha-
ben uns jetzt bestätigt, dass das Nicht-
rauchen im Lokal eine gute Lösung ist“, 
erzählt Bianka Lazelberger.
Die Gastronomie entlang der B19 wagte 
ebenfalls den Schritt. Johann Messerer 
von der Seebachstube und Franz und 
Michaela Reither vom Sutt´nwirt erhiel-

ten Zertifikate und Aufsteller zum Dank 
fürs Mitmachen. Die Kampagne läuft 
2019 weiter. Wer umstellen möchte, kann 
sich bei der Stadtgemeinde melden und 
erhält gratis Freiwillig Rauchfrei-Wer-
bemittel. „Die Skepsis ist der Begeiste-
rung für Freiwillig Rauchfrei in unserer 
Stadtgemeinde gewichen, das freut uns 
ganz besonders“, sind sich Bürgermeister 
Franz Wohlmuth und Gesundheitsstadt-
rätin Beate Raabe-Schasching einig. 

Freiwillig Rauchfrei – Cafe-Konditorei Heiss & Süß

Freiwillig Rauchfrei – Restaurant Weingartl
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Am 14. September 2018 eröffneten Na-
tionalratspräsident Wolfgang Sobotka 
und Landesrat Martin Eichtinger im voll-
besetzten Lengenbachersaal die Aus-
stellung „EGON SCHIELE - 100.Todestag, 
Originalwerke und –Dokumente aus der 
Sammlung Gradisch“.

Rekordergebnis
Am 9. Dezember, beziehungsweise 13 
Wochenenden später, zählte die Ausstel-
lung 2.515 Besucher, nach abgegebenen 
Eintrittskarten – unter Einschluss aller 
Gruppen und Schulklassen unter der Wo-
che. Im Durchschnitt konnten damit pro 
Wochenende 193 Personen begrüßt wer-
den – ein Rekordergebnis, wie uns auch 
von Kuratoren der Albertina und des Le-
opoldmuseums, die unsere Ausstellung 
besuchten, bestätigt wurde.

Viele internationale Besucher
Viele Gespräche und Eintragungen im 
Gästebuch bringen die Dankbarkeit, auch 
zahlreicher internationaler Besucher aus 
Deutschland, USA, Frankreich, Belgien, 
Japan, England, etc. zum Ausdruck, hier 
in Neulengbach noch nie ausgestell-
te Originalwerke und –Dokumente des 
weltbekannten Künstlers erleben und se-

hen zu können.
Schließlich dürfen wir an dieser Stelle 

auf die wirtschaftliche Bedeutung dieser 
Ausstellung für den Tourismus und die 
Gastronomie in der Region hinweisen. 
Diese positiven Auswirkungen sind zwar 
nicht exakt bezifferbar, aber lassen auf 
Grund zahlreicher Nachfragen ortsun-
kundiger Museumsbesucher nach Res-
taurant- und Wirtshauskultur, Übernach-
tungsmöglichkeiten, etc. sowie vieler 

positiver Rückmeldungen vorerwähnter 
Betriebe, den Schluss zu, dass solche 
hochkarätige Ausstellungen, die aber 
durch über Stadt und Land hinausgehen-
de, kostspielige Marketingmaßnahmen 
kaum finanzierbar sind, durchaus zur re-
gionalen Wirtschaftsbelebung beitragen. 
Es wurde auch immer wieder von den 
Besuchern auf das gepflegte, historische, 
wie auch moderne Ortsbild Neuleng-
bachs hingewiesen.
Abschließend bedankt sich die Kultur-
vereinigung Neulengbach für die För-
derungen unserer EGON SCHIELE-Aus-
stellung 2018 zum 100.Todestag dieses 
weltbekannten Jahrhundertkünstlers, 
beim Gemeinderat der Stadt Neuleng-
bach, beim Land Niederösterreich, bei 
der Kickinger BaugesmbH, bei der Pri-
vatstiftung der Sparkasse Herzogen-
burg-Neulengbach, beim Lagerhaus 
Tulln-Neulengbach und bei vielen Bau-
unternehmen, federführend die Alpen-
land AG. Restexemplare des Kunstbu-
ches zur Ausstellung sind im Kaffee 
Heiss und Süß und in den Trafiken von 
Neulengbach um € 17,– erhältlich. 

Für die Kulturvereinigung Neulengbach
Heinz Syllaba, Obmann

Über 2.500 internationale Ausstellungsbesucher
Die Ausstellung „EGON SCHIELE – 100.Todestag, Originalwerke und –Dokumente aus der Sammlung 
Gradisch“ im MUSEUM Region Neulengbach sorgte für ein Rekordergebnis. 

NAT   RLICH
BLUMEN

Gärtnerei Kraic 
Ulmenhofstrasse 
3040 Neulengbach 
02772/ 521 31 
www.kraic.at

NÄHMASCHINEN-VERKAUF • STOFFE • NÄHZUBEHÖR

Westermayer
• Reparaturen aller Fabrikate
• Maß- und Änderungsschneiderei
Hauptstraße 64, 3040 Neulengbach
Tel.: 0 27 72 / 526 11

NEU!
WOLLE

NEU!
Perlgarn
Mouliné-GarnMouliné-Garn
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Der frühere Besitzer des 
Lokales an der Tullner-
straße Herbert Leber stell-
te sich einer neuen beruf-
lichen Herausforderung. 
Erich Kieberger, der seit 
der Eröffnung mit dabei 
war, übernahm im Dezem-
ber 2019 das neue GuggiS. 

Wirtschaftsstadtrat Ger-
hard Schabschneider und 
Gemeinderätin Michaela 
Rauschka gratulierten in 
Namen der Stadtgemeinde 
Neulengbach.  Infos über 
Speisen und Getränke und 
noch einiges mehr gibt’s 
auf www.guggis.cc.  

Wiedereröffnung von GuggiS 

geschäftseröffnungen

Herzliche Glückwünsche 
zur Eröffnung von Barba-
ra Bachs „Raum für Dich“ 
überbrachten Bürgermeis-
ter Franz Wohlmuth, Stadt-
rätin Maria Rigler und 
Stadtrat Gerhard Schab-
schneider. Barbara Bachs 
Ausbildungen und Erfah-
rungen als Kunsttherapeu-
tin, DGKS und Ayurveda 
Praktikerin i.A. ließ sie in 
die Gestaltung des Kon-
zepts „Raum für Dich“ ein-

fließen. Bisher begleitete 
sie als Kunsttherapeutin 
Menschen eher auf der 
geistigen und seelischen 
Ebene. „Als Ayurveda-Prak-
tikerin kommt nun die kör-
perliche Ebene hinzu, die 
eine ganz andere Form der 
Entspannung ermöglicht“, 
so Barbara Bach.

Nähere Informationen sind 
auf www.ayurveda-raum.at 
zu finden. 

Eröffnung „Raum für Dich“ 

ALTMETALL- &
ABFALLRECYCLING
STÖRCHLE Gesellschaft m.b.H. 
Gewerbeparkstraße 7, 3441 Judenau
Umseer Straße 156, 3040 Neulengbach

Öff nungszeiten Neulengbach:

Freitag

07:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 16:00 Uhr

www.stoerchle.at   02274 / 442 08

Schrott von Heute ist der Rohstoff  von Morgen.
Wir kaufen Ihr Altmetall!

Öff nungszeiten Judenau:

Montag bis Freitag

07:00 – 12:00 Uhr 
13:00 – 16:00 Uhr
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Kulturfreundliche Gemein-
den vor den Vorhang bitten, 
Dank sagen und gleichzeitig 
für weitere Aktivitäten moti-
vieren – das ist das Ziel des 
Wettbewerbes der Kultur.Re-
gion.Niederösterreich. 140 
Gemeinden aus den 20 Ver-
waltungsbezirken des Lan-
des reichten bei der „Wahl 
zur kulturfreundlichsten Ge-
meinde im Bezirk“ ein. Dazu 
musste ein umfangreicher 
Erhebungsbogen ausgefüllt 
werden. Bewertet wurde die 
Vielfalt des Kulturangebotes, 
besonders herausragende 
Kulturinitiativen sowie die 
Unterstützung der Kultur-
schaffenden seitens der Ge-
meinde. 

Im Bezirk St.Pölten ging 2018 
Neulengbach als Sieger her-
vor – eine Auszeichnung, 

die Kulturstadtrat Ferdinand 
Klimka sehr freut. Sie steht 
für das kulturelle Miteinan-

der in Neulengbach, für das 
Miteinander von vielen Kul-
turschaffenden, von enga-
gierten Vereinen und Initiati-
ven, der Stadtgemeinde und 
einem interessierten Publi-
kum. „Kulturarbeit kann nur 
so gut sein, wir die Menschen 
die dahinter stehen“, meint 
Klimka.
Die Auszeichnungen wurde 
von Landeshauptfrau Johan-
na Mikl-Leitner, die auch die 
Patronanz des Wettbewer-
bes übernommen hatte, im 
Rahmen einer Festveranstal-
tung im Landtagssaal St.Pöl-
ten Bürgermeister an Franz 
Wohlmuth und Kulturstadtrat 
DI Ferdinand Klimka, überge-
ben. 

Neulengbach „Kulturfreundlichste Gemeinde“ im Bezirk
Auf Initiative der Kultur.Region.Niederösterreich wurde im Jahr 2018 nunmehr zum zweiten Mal die jeweils kulturfreundlichste 
Gemeinde im Bezirk ausgezeichnet.

Auszeichnung

Kulturfreundlichste Gemeinde: Vertreter der Kulturschaffenden von Neu-
lengbach und der Stadtgemeinde mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner

M
A

R
T

H
A

S

S c h u h k a s t l

Hauptplatz 60
A-3040 Neulengbach

Telefon 0 2772/5 2371

Bestattung Hofstätter
Rund um die Uhr 02772 / 555 26, mobil 0664 / 38 01 257

Neulengbach, Wiener Straße 37 | Pressbaum, Hauptstraße 6 
Neustift-Innermanzing, Hauptstraße 48

Wir beraten, helfen und organisieren alles  
für einen würdevollen Abschied.
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Theaterei-Entertainment

F E S T
FEUERWEHR

1 7. – 1 9 . 0 5 . 2 0 1 9
in der Halle der Zimmerei Fellner

www.ffmarkersdorf.at
Der Reinerlös dient 

zur Anschaffung von 

Ausrüstungsgegenständen

F F M A R K E R SD OR F
N E U L E N G B A C H

FREIER 
EINTRITT

am gesamten 

Feuerwehrfest!

Freitag,  
17.05. 

ab 20:00 Uhr
Festbetrieb ab 16:00 Uhr

Samstag,  18.05. 
ab 21:00 Uhr
Festbetrieb ab 11:00 Uhr

DISCOZELT  

TOMBOLA

So. 19.05. ab 18:00

FFMarkersdorf_Fest19_InseratA4.indd   1 12.02.19   17:34

neujahrskonzert mit den tonkünstlern

Neujahrskonzert 2019: Kulturstadtrat DI Ferdinand Klimka und 
Bariton Stefan Zenkl 

Das traditionelle Neujahrskonzert der Stadtgemein-
de fand heuer bereits zum 21. Mal in der Aula des 
Schulzentrums Neulengbach statt. Kulturstadtrat DI 
Ferdinand Klimka begrüßte das Publikum und stellte 
die kulturellen Highlights 2019 vor. Das Tonkünst-
ler-Orchester Niederösterreich unter der Leitung von 
Dirigent Vinzenz Praxmarer und der Bariton Stefan 
Zenkl sorgten für einen schwungvollen unvergessli-
chen Konzertabend. 
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Zahlreiche Gäste folgten 
am 1. Februar der Einladung 
von Christa Berger zur Er-
öffnung und Präsentation 
von Theaterei-Entertain-
ment.

Neue Location für Feste
In Zukunft kann man ne-
ben kulturellen Events die 
Theaterei für private Fes-
te mieten, in regelmäßigen 
Abständen werden hippe 
Clubbings stattfinden. Für 
besondere Fotoshootings 
steht das Ambiente und der 
integrierte Kostümverleih 
zur Verfügung. „Ich sammle 
schon seit Kindheitstagen 
besondere Kleidungsstücke. 
Mittlerweile ist der Fun-
dus schon so groß gewor-

den, dass für jede Mottopar-
ty etwas dabei ist“, erzählt 
„Tschelsie“ Christa Berger.
„Du bist ein Diamant im 

Kulturleben von Neuleng-
bach,“ würdigte Kulturstadt-
rat Ferdinand Klimka das 
Engagement von Christa 

Berger. Als Vertreter der 
Stadtgemeinde Neuleng-
bach gratulierten auch 
Stadträtin Maria Rigler und 
Stadtrat Gerhard Schab-
schneider zum Start von 
Theaterei-Entertainment.
Für die musikalische Um-
rahmung des Fests sorgte 
das Trio Bacana mit Gipsy 
Swing nach Django Rein-
hard, Flamenco und Bossa 
Nova.
Walter Berger war die gute 
Fee in der Küche und zau-
berte schmackhafte Snacks. 

Das erste Clubbing in der 
Theaterei war ein gelunge-
nes Fest mit vielen Gästen, 
die bis in die späten Abend-
stunden feierten. 

Opening Clubbing in der Theaterei
„Tschelsie“ Christa Berger lud zur Eröffnung von Theaterei-Entertainment

Feierten die Theaterei-Entertainment: Kulturstadtrat Ferdinand Klimka, 
Christa Berger, Stadträtin Maria Rigler, Stadtrat Gerhard Schabschneider
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Geburten, Sterbefälle, Hochzeiten, Gratulationen

GEBURTEN
Sebastian Rummel
Franziska Weidinger
Patrick Sommerauer
Thomas Lechner
Leopold Vieghofer-Kreißl
Lea Guth
Cornelius Hügel
Yasmin Olbrich
Levin Neuhold
Lui Dorn
Elea-Sophie Spasić
Matthias Brazda

Pia Mascha
Lea Köcher
Emilia Hickelsberger
Simon Höllerer
Alexander Ottendorfer
Arya Langstandlinger
Marie Schröder
Paul Sprengnagel
Sarah Dayyeni 
Raphael Heß
Louisa Schönfelder
Saleem Abou Gendy
Amar Kabshaj

Rebecca Kaiser
Mathilda Klammer

STERBEFÄLLE
Zita Spindler
Wolfgang Sauberer Ing.
Theresia Gutscher
Josef Haindl
Margarete Baume
Aloisia Schremser
Ingrid Sprengnagel
Hans Selberherr

Kurt Storczer
Miomira Bozic
Gerlinde Dubisar
Gerald Promreiter
Franziska Schachinger
Elisabeth Feiertag
Armin Kellner
Johann Nussbaumer Ing.
Johann Mayer
Margareta Stuchlik
Ernestine Kemetzhofer
Friederike Czernuschak
Hildegard Krause

EHESCHLIESSUNGEN
Philipp Emmanuel Kruta – Patricia Franziska Auguste Zuhla
Jürgen Neumayer –  Ramona Murhammer
Erwin Karl Josef Funk – Hilda Margarita Hecht
Dragan Savić – Tatjana Lisica
Jörg Werner Bauer – Natalie June Obernigg
Johannes Edhofer – Dipl.-Ing.(FH) Angelika Christina Strasser

Sebastian Malli – Yeuk Yan Phoebe Ng
Alexander Cornel Groessl – Barbara Maria Wenz
Leopold Alois Bichler – Sabine Claudia Elisabeth Kopf
Christian Kortschak – Stefanie Elisabeth Steinhauser
Mag.rer.soc.oec. Oliver Wilhelm Heinisch – Dipl.-Kff. Barbara 
Andrea Sauer

3034 Maria Anzbach │ Hartwichgasse 25 │ + 43 2772 51497 │elektrotechnik@pongratz.co.at

www.pongratz.co.at

WIR SIND DIE GUTEN ELEKTRIKER
Als gute Elektrotechniker ist uns die Qualität unserer 
Arbeit, der verarbeiteten Materialien und vor allem die 
Qualität der Beziehung zu unseren Kunden wichtig.  
Auf Grund unserer Erfahrung finden wir immer indivi-
duelle, kreative und ästhetisch ansprechende Lösun-
gen, termintreu.

ELEKTROINSTALLATIONEN
BLITZSCHUTZ LICHTINSTALLATION

REPARATUR & SERVICE ALARMANLAGEN

NETZWERKE (EDV) BLITZSCHUTZANLAGEN

0664 13 13 006

Pongratz_130x196_gl_F39L.indd   1 18.05.18   11:45

SHR Laser-Haarentfernung

Beautyhaus Wimmer
Kosmetikinstitut & Solarium Neulengbach 

www.beautyhaus.at - Tel. 02772 56890

SHR Laser-Haarentfernung
Dauerhafte, schmerzlose Haar-
entfernung mit Laser, für 
Damen und Herren!

Inserat Laser-Haarentfernung Blickpunkt 1 2018.indd   1 22.02.18   14:48RECHTSANWALTSKANZLEI

Mag. Florian Steinwendtner
www.ra-steinwendtner.eu
Wiener Straße 49/5
3040 Neulengbach

Tel.:      02772 / 51 33 80
Mobil: 0664 / 280 28 00
Email:  office@steinwendtner.eu
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Inseratenpreise 2019

185 x 250 mm

Farbe s/w
Einzelpreis
760,– 661,–
Jahresabo
2.433,– 1.116,–

Farbe s/w
Einzelpreis
389,– 338,–
Jahresabo
1.234,– 1.073,–

Farbe s/w
Einzelpreis
202,– 176,–
Jahresabo
642,– 559,–

Farbe s/w
Einzelpreis
102,– 90,–
Jahresabo
321,– 279,–

Einzelpreis
381,–
Jahresabo
1.217,–

Einzelpreis
194,–
Jahresabo
617,–

Einzelpreis
102,–
Jahresabo
321,–

Einzelpreis
51,–
Jahresabo
160,–

Die Preise für einen PR-Artikel bei gleichzeitiger Schaltung eines Inserates betragen:

inkl. 5 % Werbeabgabe und 20 % MwSt. betragen wie folgt:

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Frau Daniela Zeilinger
daniela.zeilinger@neulengbach.gv.at
+43 2772 52105-25

hoch: 90 x 120 mm
quer: 185 x 60 mm

1/1 Seite 1/2 Seite 1/4 Seite 1/8 Seite

185 x 120 mm 90 x 60 mm

Die Arbeiten unserer nächsten Gäste und 
Kolleginnen kann man tatsächlich mit 
dem Etikett unverwechselbar versehen. 
Auch ihre künstlerischen und theore-
tischen Positionen sind extrem unter-
schiedlich und trotzdem wird auch diese 
Ausstellung bei aller Spannung wieder 
als harmonische Einheit erlebt werden: 
Geht man unvoreingenommen an sie 
heran, verbindet sich originäre Kunst 
von selbst mit jeder anderen eigenstän-
digen Kunst, sei sie auch zunächst noch 
so „anders“ – oder gerade deshalb.
Waltraut Cooper ist Mathematikerin und 
Physikerin und gleichzeitig Pionierin 
der österreichischen Medien- und Digi-
talkunst. Sie kultiviert erfolgreich ihre 
beiden Seelen, indem sie in ihrer künst-
lerischen Arbeit mathematische Metho-
den anwendet und ihre Formensprache 
diesen wissenschaftlich-exakten Regel-
werken unterwirft. Die Teilnehmerin der 
Biennale und Architekturbiennale Ve-

nedig kann auch auf zahlreiche Umset-
zungen ihrer formal streng reduzierten 
Konzepte und Entwürfe auf Großbauten 
in aller Welt verweisen.
ONA B. ist Mitglied der mittlerweile le-
gendären Künstlerinnengruppe Die Da-
men und ebenfalls international in zahl-
losen Ausstellungen gezeigt. Auf den 
ersten Blick ist sie völlig konträr unter-
wegs: Ihre auch politisch/feministisch 
intendierten Bilder, Installationen und 
Objekte wirken üppig, spontan, emo-
tional und nicht selten angriffslustig. 
Trotzdem sind ihre künstlerischen Ent-
scheidungen konzeptionell und formal 
konsequent streng und kompromisslos.
Eröffnung: Samstag, 18. Mai 2019, 17 Uhr, 
es spricht Peter Bogner (Dir. Kiesler-Pri-
vatstiftung). Aus Wien steht ein kostenlo-
ser Shuttlebus zur Eröffnung und zurück 
zur Verfügung: https://3040.at/shuttle
Ausstellung: 19. Mai bis 2. Juni 2019,  
Öffnungszeiten siehe https://203.3040.at

Bezahlte Anzeige

Impressum:
Medieninhaber u. Herausgeber: 
Stadtgemeinde Neulengbach
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Franz Wohlmuth
Redaktion & Anzeigenannahme: 
Stadtgemeinde Neulengbach 
3040 Neulengbach, Kirchenplatz 82 
Daniela Zeilinger 02772/52105-25 
daniela.zeilinger@neulengbach.gv.at
Titelbild: pixabay
Fotos: Stadtgem.Nlgb., Monika Dietl
Grafik-Design: Message Marketing-  
und Communication GmbH
Layout & Repro: DI (FH) Yasmin  
Ecker, Werbung & Design, St. Pölten
Druck: Druckerei Eigner, Neulengbach
Redaktionsschluss für den  
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Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Wir bitten um Verständnis, dass im Sinne der besseren 
Lesbarkeit teilweise auf die geschlechterspezifische  
Formulierung verzichtet wird. Selbstverständlich sind 
Frauen und Männer gleichermaßen angesprochen.

Credits: Abb. 1: IST DIE (Binärcode) © 
Waltraut Cooper/GRAF+ZYX/Bildrecht
Abb. 2: Lucid Dreams © ONA B./Wolf-
gang Schmidt/Bildrecht

Kultur

TANK 203.3040.AT - GrafZyxFoundation
Vernissage: WALTRAUT COOPER | ONA B.



RAMESH
 NAIR

PERMAN

LUKAS

 Musikkabarett

©
 M

ar
cu

s P
um

m
er

singer songwriterZOË
the acoustic sessions

©
 C

ar
in

a 
An

tl

Kabarett

Nadja 
Maleh
hoppala!

©
 N

in
a 

Re
ch

ni
tz

er

Dieses Kulturprojekt ermöglichen unsere Sponsoren und Fördergeber:

josh
cordula Grün

singer songwriter

 Unplugged

James
Cottriall

POP

©
 M

ar
ku

s v
an

 d
er

 M
an

 www.buehne-im-gericht.at
tickets  Online. Rathaus.  

Info-Büro. Trafiken Neulengbachs.
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zugunsten

Theaterei St. Christophen

Joesi Prokopetz – Giraffen können nicht husten 
VVK 30,– AK 33,– 
19:30 Uhr 

Jazz Clubbing 
VVK 15,– AK 18,– 
20:00 Uhr 

Erich Furrer – Wer hats erfunden?!
VVK 28,– AK 31,– 
19:30 Uhr 

Clubbing mit Live Musik  
VVK 15,– AK 18,– 
20:00 Uhr 

Kabarett
Rudi Schöller – Vormärz spricht
VVK 28,– AK 31,–
19:30 Uhr 
www.theaterei.at 

Lengenbacher Saal

Neulengbacher Literaturtage-5 Jahre Stadtbi-
bliothek Neulengbach, Lesung: Alfred Komarek 
19:00 Uhr  

Lesung: Magda Woitzuck, Renè Freund 
19:00 Uhr 

Frühlingskonzert – Musikverein Neulengbach 
Asperhofen 
19:00 Uhr 

Mr. & Mr. Swing und Band 
VVK 29,– AK 33,–
20:00 Uhr, Karten: Theaterei St. Christophen 

Stadtkeller

Ausstellung NÖ ART – A Matter of Form 
Do. 21.3. – 19:00 Uhr Vernissage 
Geöffnet Sa. und So. von 14:00-16:00 Uhr 
Bis 31.03.2019

Galerie am Lieglweg

Vernissage: Hannes Widmann 
17:00 Uhr

Vernissage: Martin Anibas  
17:00 Uhr

Literaturfrühstück  
Johnny Bertl, neue Eigenkompositionen
Martin Ploderer, Literatur
11:00 Uhr
www.galerieamlieglweg.at

Museum Region Neulengbach

90 Jahre Arbeiterheim 
18:30 Uhr - Vernissage
Geöffnet bis 25.05.2019
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